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Dentſches Reich
Hofe und Perſonalnachrichten

6haven 30 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerind ver le an Bord der Hohenzollern auf der
Hieſigen Rhede eingetroffen Die Kriegsſchiffe Mars
Beowulf und die Salutbatterie gaben den Kaiſerſalut Die

Hohenzollern traf dann um 3 Uhr nachmittag im neuen Hafen
in und legte im Oſtquai feſt Der Kaiſer und die Kaiſerin
ſtanden auf dem unteren Promenadendeck und dankten auf das
Huldvollſte für das Hurrah der Mannſchaften und der Menge
Das Muſikcorps ſpielte beim Einlaufen eine Fanfare Der
Kaiſer begab ſich alsbald auf einer Damppfpinaſſe na der Bau
werft und beſichtigte den Panzer Erſatz Prenßen

Der Kaiſer befichtigte weiter mit dem Prinzen Heinrich unddem Staatsſekretär Ab mirg ollmann eingehend das umgebaute
nd nen armirte Panzerſchiff, Deutſchland und begab ſich hierauf
in Vord der Hohenzollern zurück Abends fand an Bord derHohenzollern ein Diner ſtatt zu welchem die Admirale v Knorr
und Hollmann und der Vice Admiral v Valois ſowie mehrere
höhere Seeoſſiziere geladen waren Die Hohenzollern war
Jrachtvoll elektriſch beleuchtet Die Muſik wurde von der Kapelle

ver II MatroſenDiviſion dern n ronberg 30 Juni Der n von nemaraus Wiesbaden zum Seſuch bei der Kaiſerin
Friedrich hier eingetroffen

Prinz Ludwig von Bayern in Berlin

ie die Nordd Allg Ztg mittheilt beehrte am Dienstagd Ludwig von Bayern den Reichskanzler Fürſten
zu Hohenlohe mit einem längeren Beſuche Beim Reichskanzler
Hllte ſodann zu Ehren des Prinzen Ludwig eine Tafel ſtatt
inden wozu außer den Mitgliedern der bayriſchen Geſandtſchaft
und den bayriſchen Bundesrathsbevollmächtigten die hohen
Staatswürdenträger und die Spißzen der Reichs und Staats
Dehörden die Chefs des Civil und des Militärkabinets ſowie
indere darunter Graf Preyſing eingeladen worden ſind

Am Dienstag nachmittag ſtattete Prinz Ludwi in Begleitung
des bayeriſchen Geſandten Grafen von Lerchenfel Köfering und
Zer Mitglieder der königlich bayeriſchen Geſandtſchaft der Ge
werbe Ausſtellung einen längeren Beſuch ab Wenn nur der
Hr Sigl dem Prinzen Ludwig alles das nicht gar zu übel
nimmt

Sitzung des Reichstages

s Berlin 30 Juni Die dritte Berathung des
Bürgerlichen Gefetzbuches im Reichstage ſetzte heute
mit einer Generaldebatte ein in welcher noch einmal alle großen
Momente wiederkehrten die bei der achttägigen zweiten Be
rathung hervorgetreten waren ſowohl in ſachlicher politiſcher
Beziehung wie hinſichtlich der wiederholt berührten Geſchäfts
ordnungs Frage Zwiſchendurch gab es einzelne Ueberraſchungen
welche den Freunden des Zuſtandekommens des großen nationalen
Werkes lebhafte Genugthuung zu bereiten geeignet waren Gleich
der erſte Redner Abg Kauffmann überraſchte das Haus mit
der Erklärung daß die freiſinnige Volkspartei einmüthig trotz
aller Bedenken im Einzelnen für das Geſetzbuch ſtimmen werde
Als dann ſpäter der deutſche Volksparteiler Haußmann
namens ſeiner Partei einen förmlichen Panegyrikus auf das
einheitliche bürgerliche Recht hielt und den Reichstag dahin
apoſtrophirte möglichſt einmüthig ſein Siegel unter die
große Urkunde zu drücken welche das Recht des
menden Jahrhunderts für das deutſche Volk enthalte wußte
man daß auf der Linken nur die Simmen der Sozial
demokraten gegen das Geſetzbuch würden abgegeben werden
Daß die Sozialdemokraten bei ihrem angekündigten Nein be
harren würden wurde vom Abg Stadthagen unter einem
ungewöhnlichen Aufwände von Phraſen verkündet deren Ab
gedroſchenheit ſelbſt die Genoſſen zum Schweigen beſtimmte
Es fragte ſich nun noch wie ſich die Diſſentirenden auf der
Rechten zu dem Geſetzbuch ſtellen würden Jm Hinblick auf ihre
bisherige Haltung überraſchten die Antiſemiten das Haus einiger
maßen mit der durch den Abg Vielhaben abgegebenen Er
klärung daß die deutſch ſoziale Reformpartei ſich der Abſtimmung
enthalten werde Die Herren ſcheinen trotz aller Obſtruktions
gelüſte doch nicht den Muth gefunden zu haben die Ver
antwortung für ein rundes Nein ihren Wählern gegenüber zu über
nehmen Eine Erklärung gleichen Sinnes gab der Abg Winterer
für ElſaßLothringen ab Den würdigen Schluß der Reihe der
halben und ganzen Gegner des Geſetzbuches machte der
als Spaßmacher des Reichstages bekannte Abg Sigl der an
der ganzen Berathung nicht theilgenommen hat aber zur dritten
Leſung gekommen iſt um unter Berufung auf einen anonymen
berühmten Preuß und ebenſo anonyme juriſtiſche Größen in
München das Bürgerliche Geſetzbuch für ein nationales Unglück
zu erklären und ſeine Stimme gegen daſſelbe abzugeben Jn der
Oppoſition ſteht alſo eigentlich das Fähnlein Stadthagen Sigl
allein Auf Seiten der Freunde des Geſetzbuchs ſprach zuerſt
der Abg v Kardorff der wohl weniger im Hinblick auf die
Gegner als um die den Mahnungen aus Friedrichsruh zu
widerlaufende Haltung der Reichspartei hinſichtlich der
Erledigung des Geſetzbuches in der laufenden Seſſion zu
rechtfertigen nochmals die Gründe rekapitulirte welche
ür die Beendigung dieſes Werkes in dieſer Tagung
prechen Die Konſervativen ließen durch Frhrn v Man

te uffel ihre Zuſtimmung zu den Beſchlüſſen der zweiten Leſung
erklären von Diſſentirenden in der konſervativen Partei war
keine Rede mehr Kurz und bündig war die Stellungnahme
des nationalliberalen Wortführers des Abg Enneccerus
der im übrigen den Abg Vielhaben wegen ſeiner anmaßenden
Aeußerungen äber die Jntereſſeloſigkeit des d gerſger a

uns Gebet
nahm Abg Rickert erklärte ſich namens der freiſinnigen Ver

einigung für das Werk Namens des Centrums ſprachen die
Abgg Bachem und Gröber von denen der erſtere ſich gegen
Hen Abg Vielhaben wandte während der letztere den Abg
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Siegl erbarmungslos dem Geſpött des Hauſes preisgab Das iſt
in großen Zügen der Verlauf der Generaldebatte die bewieſen
hat daß die Gegner des nationalen Werkes auf ein ſehr ſehr
kleines Häuflein zuſammengeſchmolzen ſind Jn der Spezial
diskuſſion wurde das erſte Buch Allgemeiner Theil ohne
Debatte erledigt Auch der größte Theil des zweiten Buches

Recht der Schulverhältniſſe wurde debattelos genehmigt Die
einzige Aenderung welche getroffen wurde beſteht in einer
Milderung der Beſtimmungen über die Erſatzpflicht welcher der
Beſitzer eines Thieres unterworfen iſt das einen Menſchen ver
letzt oder tödtet Der von dem Abg Haußmaun wieder auf
genommene Antrag eine Wildſchadenserſatzpflicht für den durch
Haſen angerichteten Schaden anszuſprechen wurde mit 168 gegen
85 Stimmen abgelehnt 7 Abgeordnete enthielten ſich der Ab
ſtimmung Die Berathung wurde bis gegen den Schluß des
dritten Buches Sachenrecht nämlich bis zum 8 1174 die
Grundſchuld betreffend gefördert Morgen findet die Fortſetzung
und wie man annimmt der Schluß der Berathung ſtatt Als
erſter Gegenſtand ſteht auf der morgigen Tagesordnung die Be
rathung der heute eingegangenen Vorlage betreffend die Vertagung
des Reichstages bis zum 10 November

Wiſſmann

Der Geſundheitszuſtand des zur Zeit in Berlin weilenden
Gouverneurs von Oſtafrifa v Wiſſmann iſt beſſer
als anzunehmen war Man darf die beſtimmte Hoffnung
hegen daß Herr v Wiſſmann nach Beendigung ſeines Urlaubes
nicht nur die Geſchäfte wieder übernehmen ſondern ſich auch
mit voller Kraft ihnen widmen können wird

Bei einer Unterredung hat Herr v Wiſſmann als das
Haupthinderniß der nach den thatſächlichen Verhältniſſen gus
ſichtsvollen wirthſchaftlichen Entwicklung von Oſtafrika die
d e Zu des deutſchen Kapitals bezeichnet welche die

olge der Abſchwächung des urſprünglich ſo überaus lebhaften
Intereſſes an der deutſchen Kolonte ſei Wenn zweifellos der
wirthſchaftliche Werth der Kolonien von ihrem Export ab
hänge ſo ſei in dieſer Hinſicht in Oſtafrika noch ſo gut wie
alles zu thun Zur Zeit wird angeſichts der geringen Ent
wicklung des mit deutſchem Gelde eingerichteten Plantagenbaues
die W weſentlich davon bedingt wie viel Ausfuhrartikel
von den Eingeborenen zufällig an die Küſte gebracht werden
Die dauernd erſprießliche Entwicklung der Ausfuhr iſt nur denk
bar auf der Grundlage einer umfangreichen und planmäßig be

Eine ſolche iſt bis
her nur in den Uſambaragplantagen vorhanden dieſe reichen
aber weitaus nicht hin um die Ausfuhr ſo zu heben daß
Oſtafrika diejenige Entwickelung erfährt deren es wirklich
fähig iſt Bei der gänzlichen Unmöglichkeit in unſeren
dortigen Kolonien anders als in Plantagengroßbetrieben vor
wärts zu kommen und bei der gänzlichen Unausführbarkeit
von Kleinbetrieben zur Ausbeutung des Naturreichthums des
Landes bildet die Heranziehung des erforderlichen Kapitals
eine Lebensfrage Sie iſt aber trotz der günſtigen Erfolge des
Plantagenbetriebes im Uſambaragebiete ſchwerlich zu erwarken
ſo lange die Verbindung mit dem in Betracht kommenden
Hafenplatze ſo überaus ſchlecht iſt Selbſt die Einrichtung
einer nach europäiſchen Vorſtellungen primitiven Eiſenbahn
anlage wäre in dieſer Hinſicht von unſchätzbarem Werthe

Zur Zeit widmet Herr v Wiſſmann welcher ſich über
morgen nach Lauterberg begiebt wo er einige Wochen zu ver
weilen gedenkt ſein volles Intereſſe der Realiſirung dieſer
Eiſenbahnanlage

Die geretteten Weinreiſenden

Der Nordd Allg Ztg wird als wahrſcheinlich bezeichnet
daß der Bundesrath geneigt ſei das Detgilreiſfen im
Weinhandel zuzulaſſen

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Staatsminiſter Freiherrn v Berlepfch hat anläßlich

ſeines Rücktrittes der Kaiſer mittels huldreichen Handſchreibens
ſeine Büſte verliehen Am Dienstag mittag fand im Handels
miniſterium die Uebernahme der Geſchäfte durch den
neu ernannten Reſſortschef Brefeld ſtatt Der bisherige
Miniſter ſür Handel und Gewerbe Freiherr v Berleypſch
verabſchiedete ſich in längerer Rede von ſeinen Beamten und
bat ihm ein freundliches Andenken zu bewahren Von jedem
Einzelnen der Herren nahm dann der Miniſter noch einmal be
ſonders Abſchied

Wie die Poſt berichtet reichte Hoſprediger a D Stöcker
beim Amtsgericht Saarbrücken die Beleidigungsklage
gegen Freiherrn v Stumm ein Die Poſt bemerkt
dazu die zuſtändige Gerichtsſtelle für den Freiherrn v Stumm
ſei Neunkirchen

Anläßlich eines Spezialfalles hat der Miniſter der geiſt
lichen c Angelegenheiten hinſichtlich der Realſteuern bei der
Erhebung von Kirchenſteuern entſchieden daß Grund
beſitz und Gewerbe eines Eingepfarrten nur ſoweit zur Kirchen
ſteuer herangezogen werden können als ſie in der Kirchen
gemeinde liegen bezw betrieben werden Demnach kann falls
ein Eingepfarrter außerhalb der Parochie Grundſtücke beſitzt oder
ein Gewerbe betreibt die hiervon ſtaatlich veranlagte Grund
und Gewerbeſteuer von ſeiten der Kirchengemeinde nicht mit
Zuſchlägen belaſtet werden

Die Berl Korreſp meldet Mit der Naturforſcher
und Aerzteverſammlun die vom 20 bis 27 Sept in
Frankfurt a M tagen wird wird eine Ausſtellung von
natur wiſſenſchaftlichen und ärztlichen Apparaten Präparaten
Modellen uſw verbunden ſein Für die zur Ausſtellung aus
dem Auslande eingehenden nach ihrer Beendigung dahin zurück
ebrachten gen en e n wird die Befreiung vom
ingangszoll zugeſtanden werden

Der Deutſche Seefiſcherei Verein beabſichtigt im
Kern d J auf ſeiner Ausſtellung in Berlin eine Spezial
Ausſtellung von Seefiſch Konſerven zu veranſtalten

Preetz 30 Juni Der ſchleswig holſteinſche Guſtav
Adolfverein überwies die Liebesgabe von 39000 M der Ge
meinde Jeczewo in Weſtpreußen

Stargard 30 Juni Bei der heutigen Landtagserſatz
wahl im Wahlkreiſe Berent Stargard Dirſch an erhielt
Gutsbeſitzer Arndt Gartſchin freikonſervativ 232 und Pfarrer
von Wollſchläger Hilgenburg Pole 236 Stimmen letzterer iſt
ſomit gewählt

Karlsruhe 30 Juni Wie die Karlsruher Zeitung meldet
iſt der bisherige Staatsanwalt am hieſigen Landgericht Dr Joll y
welcher auf die Dauer eines Jahres ans dem Staatsdienſt aus
getreten iſt um die Chefredaktion der Münchener Allgemeinen

n zu übernehmen zum Geheimen Regierungsrath ernannt
worden

Ausland
Oeſterreich UNugarn

Das ungariſche Magnatenhaus hat am Dienstag die
Zuckerſtenernovelle angenommen und ſich bis zum
Herbſt vertagt

IJtalien
Der Miniſter des Außeren Herzog von Sermoneta

entwickelte am Dienstag in der Deputirtenkammer die Grund
ſätze ſeiner Politik Bei der Berathung des Budgets des
Aeußeren erklärte der Miniſter Treue zum Dreibund
enge Freundſchaft mit England herzliche Beziehungen zu
allen Mächten ſeien die Grundzüge der italieniſchen Politik
welche das Ziel verfolge den status quo im Orient und
im Mittelmeer aufrecht zu erhalten und die Ruhe in Europa
zu wahren

Frankreich
Die Deputirtenkammer die ſich mit der Berathung einer

Reform der direkten Steuern beſchäftigt ſetzte dieſe
Berathung am geſtrigen Dienstag fort Die Erörterungen
werden vermuthlich noch mehrere Tage andauern da das
Parlament noch nicht zu begbſichtigen ſcheint ſobald in die
Sommerferien zu gehen

Die franzöſiſche Regierung erhielt angeblich bisher nochkeine Beſtätigung der geſtern von uns veröſſentlichten Nachricht

daß dei Betafo auf Madagaskar ein Gefecht zwiſchen den
Truppen unter General Oudry und aufſtändiſchen Schaaren
ſtattgefunden hätte

Eugland
Das engliſche Unterhaus beſchäftigte ſich am Dienstag mit

den ſüd afrikaniſchen Angelegenheiten Der Parlaments
ſekretär des Krieges Rodrick erklärte auf eine Anfrage der
Befehlshaber der Truppen in Südafrika habe gegenwärtig
5230 Mann Reichstruppen zur freien Verfügung für
jeden erwünſchten Dienſt Jn dieſe Zahl ſei das von Malta
nach Südafrika beorderte Bataillon nicht mit inbegriffen Der
Deputirte Baglay frägt an ob der Staatsſekretär der
Kolonien Chamberlain ſeine Aufmerkſamkeit auf die in dem
Freibriefe der Südafrika Geſellſchaft enthaltene
Klauſel gelenkt habe in welcher die den Freibrief Nach
ſuchenden der Anſicht Ausdruck geben daß der Zuſtand der
Eingeborenen in dem Geſellſchaftsgebiete weſentlich
gebeſſert werden würde zweitens ob die in der
Thronrede verheißene Unterſuchung aller
Handlungen der Geſellſchaft ſeit dem Beginn ihrer Thätigkeit
auch die Ausführung der Klauſel zum Schutze der Perſon und
des Eigenthums der Eingeborenen umfaſſen werde und
drittens welche Schritte die Geſellſchaft zur materiellen
Beſſerung des Zuſtandes der Eingeborenen gethan habe
Chamberlain erwiderte bezüglich der erſten Frage daß ihm
die Aufzählung nicht Klauſel im Freibrief bekannt ſei Be
züglich der zweiten Frage habe die Regierung bereits am
Donnerstag erklärt daß die Verweiſung zur Unterſuchung
umfaſſend genug ſein werde daß ſie ſich auch auf die mit dem
jetzigen Aufſtande verknüpften Thatſachen erſtrecken und auch
die Unterſuchung etwaiger Anklagen über Mißhandlung von
Eingeborenen umfaſſen werde Was den dritten Theil der
Frage betreffe ſo könne er ſagen daß durch die Errichtung
mediziniſcher Hilfe die Unterhaltung einer Polizeimacht
die Einrichtung eines Netzes von Verwaltungsbeamten
im Lande die Durchführung des bürgerlichen und des Straf
rechts die Anlegung von Straßen und die allgemeine Ent
wickelung des Landes der Geſellſchaft bis zum Ausbruch der
Rebellion ohne Zweifel der Zuſtand der Eingeborenen weſenk
lich gebeſſert worden ſei Weiter erklärte Chamberlain die
Kapregkerung und die Regierung von Natal häiten ihre
Hilfe angeboten Die Behörden an Ort und Stelle hätten
jedoch deren Annahme bisher nicht empfohlen Dem General
Carrington und dem Oberkommiſſär ſei volle Diskretion ge
laſſen und die britiſche Regierung ſei bereit an Streitkräften
zu ſchicken was immer für nöthig erachtet werden ſollte
Hierauf fragte Bartlett an ob auf Chamberl ain s
Rat die Direktoren der Chartered Company die De
mifſton Cecil Rhodes angenommen hätten ob das
Kolonialamt eine Petition erhalten habe welche von einer un
geheuren Majorität engliſcher Bewohner in Rhodefſia unker
zeichnet war und in welcher gebeten wurde daß Rhodes
in ſeiner dortigen Stellung verbleiben und welche Schritte
die Regierung beabſichtige um die engliſchen Koloniſten
in Rhodeſia bei der jetzigen kritiſchen w für
den erluſt Rhodes zu beruhigen atsſekretär Chamberlain erklärte am 24 d M hätten die
Direktoren der Chartered Company 47 akrigng ſie ſeien
der Anſicht daß die e hodes und Belt s an
genommen werden ſoll Er habe ſeine Uebereinſtimmung mit
dieſer Anſicht ausgedrückt Ferner habe er thatſächlich eine
von elwa 700 Einwohnern des Gebiets der Company unter



zeichnete Bittſchrift empfangen dieſelbe ſei aber nicht in den
in der Anfrage angedenteten Ausdrücken verfaßt Er ſei be
nachrichtigt worden daß über den betreffenden Gegenſtand
Meinungsverſchiedenheiten vorhanden ſeien Den dritten Theil
der Anfrage verſtehe er nicht völlig aber die Regierung be
abſichtige nicht ſpezielle Schritte in dieſer Sache zu thun
Uebrigens ſcheine es kaum richtig zu ſagen daß die Koloniſten
Rhodes verloren haben da dieſer doch ſeinen Wunſch aus

edrückt habe in Rhodeſia zu leben und dem Lande ſeine Zunft und Arbeit zu deſſen Entwickelung zu widmen

Alsdann erklärte der erſte Lord der Admiralität Goſchen
die auf den Kontinent von den Blättern verbreiteten Nach
richten von einem angeblichen ungebührlichen Betragen
der engliſchen Matroſen anläßlich ihres Beſuches in
Rom ſeien durchaus unwahr und unzutreffend Dieſe Er
klärnug dürfte auf dem Kontinente keinen Glauben finden die
Thatſache des ſkandalöſen Auftretens der engliſchen Seeleute
in Rom wir haben ſ Z darüber berichtet läßt ſich durch
keine miniſterielle Ablengnung aus der Welt ſchaffen

Spanien
Die KöniginRegentin unterzeichnete am Dienstag ein Dekret

in welchem angeordnet wird daß das gegenwärtige Budget
bis zur Annahme des nenen Budgets in Kraft bleiben ſolle

Bekanntlich beſtehen über das neue Budget noch Mei
nungsverſchiedenheiten zwiſchen Regierung und Oppoſition

Deutſcher Reichstag
117 Sitzung vom 30 Juni 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Dr Nieberding von Bötticher Ge
heimrath Profeſſor Planck

Präſident Frhr v Buol verlieſt u a folgendes Telegramm
des rheiniſchen Juriſtentages Die zum rheiniſchen Juriſtentage
in der alten Kaſſerſtadt Aachen zahlreich verſammelten Juriſten
Rheinlands ſprechen dem Reichstage freudige e aus
zu dem Entſchluß das langerſehnte lang gedachte einheitliche
bürgerliche Recht jetzt zu verwirklichen Beifall

Eingegangen iſt folgender vom 29 Juni datirter Antrag
des Reichskanzlers Fürſt zu Hohenlohe

Mit Ermächtigung Seiner Majeſtät des Kaiſers beehrt ſich
der Unterzeichnete dem Reichstage den Antrag zur Ver
tagung des Reichstags bis zum 10 November d J
die Zuſtimmung zu ertheilen zur verfaſſungsmäßigen
Beſchlußnahme vorzulegen

Zu Mitgliedern der Reichsſchuldenkommiſſion auf
Grund des Geſetzes vom 19 Juni 1868 werden auf Vorſchlag
des Abg Frhrn v Manteuffel konſ gewählt die Abgg
Dr Ham macher nl Prinz Arenberg und Schall konſ
und zu Mitgliedern zur Verſtärkung dieſer Kommiſſion
auf Grund des Geſetzes vom 23 Febr 1876 die Abgg v Kehler
Centr Dr Kropatſcheck konſ und Dr Pachnicke
Fr Vereinig
Es folgt die dritte Berathung des Bürgerlichen

Geſetzbuchs
Abg Graf Mirbach konſ beantragt im dritten Buche Sachen

Beſtimmungen über die Grundſchuld 88 1174 1181
zu ſtreichen

Die Abgg Frhr v Stumm Np und Rintelen Ctr be
antragen getrennt wieder zu beſtimmen daß die Einwilligung
des Vaters zur Eingehnung einer Ehe des Kindes S 1288 bis
zum vollendeten 25 Lebensjahre ſtatt wie in zweiter Leſung
deſchloſſen bis zum vollendeten 21 Lebensjahre erſorderlich ſſt

Außerdem beantragt Abg Rintelen Ctr noch den S 1291
Erſetßung der Einwilligung des Vaters zu einer Ehe des voll
jährigen Kindes durch das Vormundſchaſtsgericht zu ſtreichen
eventuell eine ſolche Erſetzung nur durch Urtheil des ordentlichen
Gerichts erſolgen zu laſſen Die Einwilligung muß erſetzt
werden wenn ſie ohne wichtigen Grund verweigert wurde

In der Generaldiskuſſion erklärt
Abg Kanffmann Freiſ Vp daß ſeine Partei trotz mannig

facher Bedenken gegen die Beſchlüſſe namentlich auf dem Gebiete
des Vereins und des Eherechts für das Bürgerliche Geſetzbuch
ſtimmen werde Beifall Dieſelbe ſehe in dem Entwurf aber
nicht eine endgiltige ſondern den Anſang einer Reform des
bürgerlichen Rechts

Abg v Kardorff Rp fühlt ſich veranlaßt gegen den Ton
einzutreten der in einem großen Theil der Preſſe gegen die
Art der Berathung des Geſetzbuches im Reichstage erhoben ſei
dieſe Preſſe ſtehe ſogar ſeiner und der konſervativen Partei z Th
ziemlich nahe Der Ton derſelben unterſcheide ſich nicht viel von
dem den der Abg Hirſchel in ſeinem offenen Briefe an den
Präſidenten angeſchlagen habe Jene Preſſe berufe ſich auf den

ürſten Bismarck Er ſei zwar auch ein alter Anhänger des
ürſten ſei aber doch zu dem Reſultat gekommen daß die ſo

ortige Berathung des Geſetzbuches zu empfehlen geweſen ſei
Redner geht ſodann die hanptſächlichſten Beſchlüſſe des Hauſes
durch und bedauert insbeſondere die Ablehnung der Anträge
Stumm betr die vermögensrechtliche Stellung der Frau Wenn
das Centrum in manchen Fragen gegen ſeine Partei die
Oberhand gewonnen ſo mißgönne er demſelben dieſen
Erfolg nicht Daſſelbe habe in anerkennungswerther Weiſe
an dieſem großen nationalen Werk mitgearbeitet wie er an
einem andern ſ Z auch im Jabre 1879 ſich betheiligt habe als
andere Parteien ſeine des Redners Partei im Stiche gelaſſen
hätten Er werde jedenfalls ruhtgen Gewiſſens für das ganze
Werk ſtimmen

Abg Winterer Elſ Seine Partei habe es für ihre Pflicht
gehalten an den Berathungen theilzunehmen Sie kann ſich aber
nicht entſchließen für das ganze Werk zu ſtimmen insbeſondere
wegen ihrer ſchweren Bedenken bezüglich der Regelung des
Familienrechts werde ſich jedoch der Abſtimmung enthalten

g Frhr v Manteuffel konſ hält es nach wie vor für
die ehrenvollſte Aufgabe die je einem Reichstage geworden dies
Grgbe Werk zuſtande zu bringen wenngleich er gewünſcht hätte
aß man die Berathungen bis zum Herbſt hinausgeſchoben hätte

Redner wender ſich in Vertheidigung dieſer Anſicht gegen den
Abg Rickert der bei der zweiten Leſung geſagt habe wenn es

ch um ein Schuapsgeſetz mit knolligen Liebesgaben gehandelt
itte wären die Konſervativen ſchon zur Stelle geweſen Seine
reunde würden da ſie keine Veranlaſſung ſehen die dritte
eſung zu verzögern präſant ſein mitſtimmen und mitberathen

Eine Verantwortung könnten ſie aber natürlich nur inſoweit
übernehmen als ſie für die einzelnen Beſtimmungen des Ent
Welag feſtimmt hätten Jedenfalls würden ſie mitarbeiren

eifall
Abg Nickert Fr Vgg weiſt zunächſt den Angriff des Vorredners zurück und ſpricht dann die Hoffnung aus daß die Re

gierungen alsbald das Vereinsweſen reichsgeſetzlich regeln
werden Redner bedauert noch die Beſchlüſſe bez der Stellung
Steine We de ger Per ſpäter doch eine e

üſſenS an en die Franenbewegung ſei keine
Stadthagen Soz Seine Partei ſei mit eine iſſenBe eher an die Berathung gegangen du ſie ine v

einheilliches Recht für eine Not wendigkeit Zu bedauern ſei
aber geweſen daß die Arbeiter nicht in der Vorkommiſſion ver
treten r ſelen z dann wäre vieles beſſer geworden Redner
beſpricht die Beſchlüſſe des Haufes ſoweit ſie ſir vie Jntereſſen
der Arbeiter vorzugsweiſe in Betracht kommen e Wigg en
auf die Freiſinn Pp in abfälliger Weiſe und bemerit das Ge

ei für die Arbeiter und Frauen modiſizirtes Unrecht

modifizirt nach dem die durch die Kommiſſion geſtrichene Be

t reere

Abg Hanßmann Südd Vp bedauert die eilfertige Be
ralhung des Entwurfs Wenn man wie ſeine Freunde es auch
gewollt erſt ſpäter an eine ruhige Berathung gegangen wäre
ſo hätte man das Werk wenigſtens annehmen können ohne die
Generalklanſel salvo errore Er verkenne jedoch nicht die große
Bedentung des Werkes und deshalb werde ſeine Partei anders
wie die Rechte die verſagen zu wollen drohte wenn ihre
Sonderintereſſen nicht berückſichtigt würden Unruhe rechts ein
ſtimmig Ruf rechts 2 Mann für den Entwurf ſtimmen Er
bittet das Haus möglichſt einmüthig ſein Siegel unter das
Recht des kommenden Jahrhunderts zu drücken Beifall
Abg Vielhaben Antiſ Seine Partei werde ſich der Ab

ſtimmung enthalten Sie könne nicht die Verantwortung mit
übernehmen weil in dem Entwurf die Jntereſſen des Mittel
ſtandes nicht gewahrt ſeien

Abg Frohme Soz richtet an die Regierung die Frage ob
der geradezu ſchaurige Zuſtand des bayeriſchen Heimathsrechtes
aufrecht erhalten bleiben ſoll Redner polemiſirt im übrigen
gegen verſchiedene Beſchlüſſe zweiter Leſung und bezeichnet u a
das beſtehende Koalitions und Vereinsrecht als unhaltbar für
die arbeitenden Klaſſen 8

Bayeriſcher Bundesbevollmächtigter v Heller erwidert Die
bayeriſche Heimathsgeſetzgebung werde durch das Bürgerliche
Geſetzbuch nicht berührt weil dieſem Verträge und Reſervatrecht
gegenüberſtänden

Abg Dr Enneccernus nul wendet ſich gegen die Behauptung
des Abg Vielhaben daß der Mittelſtand kein Jntereſſe an dieſem
Geſetz habe Das ſei durch und durch falſch Zuſtimmung
Redner führt zum Beweiſe verſchiedene Beſtimmungen des Ent
wurſs an Möge doch Abg Vielhaben dann wenigſtens Stellen
des Entwurfs für ſeine Meinung anführen Gerade er habe in
der Kommiſſion eine grundkapitaliſtiſche Beſtimmung hinein
bringen nämlich das Pfandrecht des Vermiethers ausdehnen
wollen auf nicht der Zwangsvollſtreckung unterworfene Sachen
Durch ſolche Herren werde ſich das deutſche Volk ſeine Freude
9 z großen Werke am allerwenigſten vergällen laſſen
Beifall
Abg Richter fr Va verwahrt ſeine Partei gegen die An

griffe des Abg Stadthagen ſpeziell dagegen daß ſie nicht für
eine Aufhebung der Gewerbeordnung eingetreten ſei

Abg Sigl b k Für gewiſſe Herren heiße es ja immer
regis voluntas suprema lex dieſe Herren meinen auch etwas beſonders
Gutes gethan zu haben wenn ſie jetztdem Abg Lieber und ſeinem Ge
folge Große Heiterkeit Unruhe folgen Unſere Zeit habe ein
berühmter Preuße geſagt tauge nichts zum Geſetzemachen Das
beweiſe auch das Bürgerliche Geſetzbuch Lachen Dieſelbe
a hätte ihm Redner der beſte Juriſt in München be
ſtätigt der dies nur für die Advokaten gemachte Geſetz geradezu
als ein nationales Unglück bezeichnet habe Heiter
keit Rufe Namen nennen Die gehören nicht zur Sache
Große de e Er Redner könne z B nicht für

die Civilehe eintreten nachdem er 20 Jahre dieſelbe bekämpft er
könne nicht jetzt ſagen es ſei etwas weiß was er bisher für
ſchwarz erklärt Man habe zwar etwas geſagt von tolerari posse
Nun Rom laſſe ſich nicht desavouiren Lachen Ruf Was geht
uns Rom an Aber mich Heiterkeit Jch und meine Freunde
Große Heiterkeit werden mich der Stimmenabgabe nicht ent

halten ſondern offen und ehrlich gegen das Geſetz ſtimmen
Jroniſcher Beifall

Abg Stadthagen Soz wendet ſich gegen den Abg Richter
und hält ſeine früheren Behauptungen aufrechr

Abg Dr Vielhaben Antiſ verwahrt ſich dagegen in der
Kommiſſion einen kapitaliſtiſchen Antrag geſtellt zu haben der
Abg Dr Enneccerus habe da wohl ſeine Begründung nicht ver

ſtandes nicht genügend gewahrt habe u

Mittelſtand im Geſetzbuch zum Ausdruck zu bringen Jmmer
noch müſſe er betonen daß man beſſer im Herbſte das Bürger
liche Geſetzbuch berathen hätte

abgelaufenen vier Monaten nicht weiter

Heiterkeit t
nur mit Obſtruktionspolitik gedroht

licher Weiſe gegen ihn geſagt ſei der gewöhnliche Tratſch den
man in Centrumsblättern finden könne Heiterkeit Unruhe im
Centrum es ſeien die Lügen mit denen man gegen den

Centrum zurückfallen könnten Lachen im Centrum
Abg Liebermann von ä Antiſ vertheidigt ſeine

Partei gegen den Vorwurf des Abg Bachem Obſtruktionspolitik
getrieben zu haben Durch ihre Stellung insbeſondere gegen
über den beſchlußfähigen Hüten hätte ſie erreicht daß das Haus
wenigſtens beſchlußfähig geworden ſei

Abg Bachem Ctr Da hätten die Herren doch wenigſtens
ſelbſt zahlreich erſcheinen ſollen Die Hallung die ſie übrigens
in der Frage der Civilehe eingenommen ließe ſie nicht als ernſt
zu nehmende Männer erſcheinen

Abg v Liebermann Antiſ rechtſertigt die Stellung ſeiner
Partei in der Civilehefrage

Damit ſchließt die Generaldiskuſſion
der Spezialdiskuſſion werden zunächſt das erſte Buch

Allgemeiner Theil genehmigt
Jm zweiten Buch Obligationenrechth hat in s 817 die Kom

miſſion eine Beſtimmung geſtrichen nach welcher die Schadens
erſatzyflicht für durch ein Thier angerichteten Schaden dann aus
geſchloſſen ſein ſoll wenn dieſer Schaden durch ein austhier
angerichtet iſt und der Beſitzer es an der nöthigen Aufſicht nicht
hat fehlen laſſen

Abg Kardorff Rp beantragt dieſe Beſtimmung wieder
berzuſtellenDieſer Antrag wird nach kurzer Berathung in der ſich die

Abgg Dr Enneccerus nl Gröber Ctr gegen die Abgg
Gamp Rp v Kardorff v Buchka konſ für denſelben
ausſprechen durch einen Unterantrag Schmidt Warburg Ctr

ſtimmäng in der Form wiederhergeſtellt werden ſoll daß der

r dir r heit geh e w rresoder Berufs nöthige er herbeigeführt ſein mußDer Antrag wird darauf in der Modiſikation Schmidt Ctruehe Partei werde daher mit nein ſtimmen

Abg Vielhaben beſtreitet daß er die d des Mittel 21
nd bedauert nur daß 22

ihnen nicht mehr Zeit gelaſſen ſei ihre Beſtrebungen für den 23

Abg Dr Bachem Ctr Wenn der Abg Vielhaben in den 27
ekommen iſt als vier 28

ganze Anträge zu ſtellen ſo habe er Redner nicht das Ver 29
trauen zu ihm daß er in den kommenden vier Monaten es auf 30
mehr als auf einen ſchlechten Antrag gebracht haben würde 31

Die Antiſemiten hätten ſchon in der Kommiſſion 32

Abg Dr Sigl b k Was der Abg Groeber da in perſön 34

Abg Sigl ankämpfe weil man es nicht ſachlich thun könne Er Könnern
ſitze nicht im Glashauſe könne aber ſagen daß die Steine die Löbejün
man auf ihn werfe mit verzehnfachter Wucht auf die Herren vom Wettin 149

m h r

g S r W el 9g Hanſtmann Südd Vp einen Antrag die adenserſatzpflicht ſür durch Haſen angerichtelen Wilbichaden per
zweiter Leſung geſtrichen wurde wieder einzufügen

e v Liebermann Antiſ hält es für das Beſte den ganzen
Wild chadenparagraphen auszuſcheiden und die Sache der Landes
geſetzgebung zu überlaſſen

Abg Graf Mirbach ſchließt ſich ſachlich dem Vorredner
Atee aber an den BVeſchlüſſen zweiter Leſung nicht mehr

n

Abg Dr Vachem Cir hält es für dringend nöthig daß das
Prinzip im Geſetz bleibe im Intereſſe der Ge enden weiWildſchadenerſatz noch gar nicht haben s welche einen

Die Abſtimmung über den Antrag Haußmann iſt auf Antrag
Singer Soz eine namentliche Dieſelbe ergiebt bei 7 Stimm
enthaltungen ſeine Ablehnung mit 85 gegen 168 Stimmen
Für denſelben ſtimmen die Sozialdemokraten die Mehrzahl der

I u e t z ph Parteienu A die Abgg midt Warburg CEtr Weber Bayern CirWieſicke ul Dr Sigl b k Fr dern Eir
s 828 enthält im Abſ 2 eine Ausnahme von der allgemeinen

Haftpflicht der Beamten für die richterlichen Beamten indem ein
Beamter der bei Entſcheidung einer Rechtsſache ſeine Amtspflicht
verletzt nur dann verantwortlich ſein ſoll wenn die Pflicht
verletzung mit einer im Wege des gerichtlichen Strafverfahrens
zu verhängenden Strafe bedroht iſt

Abg Gröber Ctr beantragt ſtatt bei der Entſcheidung einer
Rechtsſache zu ſagen bei dem Urtheil in einer Rechtsſache

Geh Rath Struckmann bekämpft den Antrag
Abg Stadthagen Soz befürwortet denſelben
Das Haus nimmt den Antrag an
Der Reſt des zweiten Buches wird ebenfalls debattelos

augenommen desgl die erſten 7 Abſchnitte des dritten Buches
Sachenrecht

Darauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Mittwoch 11 Uhr Vorlage betr die Ver

tagung des Reichstags Fortſetzung der heutigen Berathung
Bericht der Wahlprüfungskommiſſion über die Wahl des Abg
Köhler Antiſ Margarinegeſetz

Schluß 6 Uhr

Die Reichstagserſatzwahl in Halle Saalkreis
Jn der nachſtehenden Ueberſicht ſind die Zahlen der Stimmen

die in den einzelnen ſtädtiſchen und ländlichen Wahlbezirken bei
der geſtrigen und der 1893 vollzogenen Reichstagswahl abge
geben wurden mitgetheilt Es iſt dazu zu bemerken daß in den
ſtädtiſchen Bezirken ſeitdem eine Veränderung ſich inſofern voll
zogen hat als ſich die Zahl derſelben um vier vermehrte und
ihre Eintheilung eine andere geworden iſt doch dürften trotzdem
die Vergleiche der 1893 und 1896 in den einzelnen Wahllokalen
abgegebenen Stimmen immerhin zu intereſſanten Vergleichen
veranlaſſen Die ländlichen Wahlbezirke ſind durch Abtrennungen
einzelner Ortſchaften ebenfalls vermehrt worden ſind aber an
ſich im großen und ganzen unverändert geblieben hier wird der
Vergleich mit der Wahl von 1893 noch intereſſanter ausfallen
Die Ziffern in Parentheſen beziehen ſich auf 1893 Die Glimm
ſchen Ziffern gelten für die 1893 vereinigten Konſervativen die
diesmal zwei Kandidaten Arndt und Kühme aufgeſtellt haben

a Stadt Halle

ſtanden Lachen g Meyer Arndt Glimm Kühme 9Abg Gröber Etr polemiſirt gegen den Abg Vielhaben der 1 Kronprinz 93 181 45 86 35 300 0
ſich faſt gar nicht an den Kommiſſionsberathungen betheiligt habe 2 Dresd Bierhalle 190 262 48 141 55 173 155
Zu ganzen 4 Anträgen ſei es gekommen deren einer im Intereſſe 3 Ring 146 185 39 84 42 145 131
der Großrheder von Hamburg geſtellt wäre Heiterkeit Nie Reichskanzler 191 2735 26 107 44 235 254
mand ſei weniger als Herr Vielhaben berechtigt geweſen zu 5 CentralHotel 77 198 26 64 24 213 335
ſagen ſie hätten den Mittelſtand im Geſetze nicht genügend berück 8 Freyberg Bräu 142 207 31 855 34 230 654
ſichtigt Die Herren Vielhaben und Gen wollien unr um jeden 7 gFanne 189 25600 45 I12 55 220
Preis Agitation treiben Wer hatten nun eben da ganz um 8 Paradies 90 160o 17 653 29 321 312
faſſende Studien des Herrn Pr jur Sigl zu hören bekommen 9 Deumer s Reſt 84 105 20 652 32 356 15
Er ſei heute zum erſten male während der ganzen Berathung 10 Drei Schwäne 115 162 28 83 35 320 329
hier erſchienen und habe ſeinen Vortrag gehalten Das ſei ja 11 Grand Reſt
ganz ſchön aber es wäre doch beſſer geweſen wenn Herr Sigl Zwingerſtr 207 n 35 S 38 257
ſchon früher ſeine ſchätzbare Kraft uns hier zur Verfügung ge 12 Glauch Schützenh 94 237 23 87 26 410 220
ſtellt hätte Bei ſeinen Erfahrungen würde er vielleicht beim 13 Reſt z Eiche s 110o9 14 0 14 420 6529
Eberecht ſchätzbare Dienſte habe leiſten können Heiterkeit 14 Ruhe s Reſt s3 1599 22 73 20 483 409
und als alter Praktikus daſſelbe noch verbeſſern 15 Preßler s Berg 128 121 34 42 19 406 ha
können Geiterkeit Wenn Herr Sigl als Katholik 16 Kreſſe s Reſt 98 2671 31 1090 18 334 357
ſo gegen die Civilehe eiſere ſo ſei doch in ganz Bayern bekannt 17 Thomaſiushalle 193 2777 77 601 34 337 83
daß niemand weniger als Herr Sigl berufen ſei den kirchlichen 18 Kohl s Reſt 230 276 58 111 47 124 102
Charakter der Ehe zu vertheidigen Heiterkeit Eine Civilehe 19 Stadtſchützenhaus185 372 52 93 23 1162 140
ſei immer noch beſſer als eine Zuviel Ehe Große Heiterkeit 20 Letzter Dreier 92 36 22 484

132
217
184

508 71 685 35 184836 58 101 30 191246 78 180 32 118
Hotel Europa 235
Freyberg sGarten178
Käppel s Hotel 156

24 Petzold s Reſt 225 324 65 93 31 236 123
25 Schwarzer Adler 215 256 103 120 44 155 203
26 Roſenthal 136 344 42 124 28 255 194

Konzerthaus 211 24 96 121 67 223 264
Weißbier Salon 88 250 38 128 30 139 188
Aktien Bierbr 111 43 23 203Walter s Reſt 148 299 69 114 46 2250 266
Kaiſerhof 147 17855 73 132 27 192 116
Hotel Merkur 164 99 35 18833 Wahl s Reſt 141 205 56 141 45 140 151Barbaroſſa 143 240o 46 93 41 234 197

4993 6936 1659 2905 1165 8638 7408

b Saalkreis
250 377 99 115 78 247 200148 639 68 136 26 273 223

231 51 161 r 4251 Trebnitz e 342 Beeſenlaublingen 135 45 28 163 94 52 46

3 Poplitz r 0 31 Je4 Mucrena 18 19 15 19 185 Beſedau 52 72 4 6 3 38 296 Cuſtrena 1 28 35 1 47 Unterpeißen 13 15 29 66 10 368 Lebendorf 14 15 829 179 329 Bebitz 4 5 7 33 22 32 3610 Trebitz b C 3 14 8 2 7311 Löbnitz a L 7 712 Golbitz 7 68 s 39 233 213 Garſena 1 93 19 2514 Dalena 6 12 6 829 50 815 Schlettau 1 31 7 916 Domnitz 6 13 6 84 178 t17 Dornitz 65 1 4931 318 Rothenburg 14 6864 95 89 29 3019 Dobis 2 s 27 9 620 Dößel 1 2720 821 Neutz 10 822 Deutleben e 3 630 34 323 Lettewitz 2 12 s v24 Kirchedlau 38 J25 Mitteledlau 423 22 3 J26 Hochedlau 6 41 4327 Brachwitz 7 9 094 47 3628 Döblitz 9 185 29 71 32 40
29 Raunitz 1 280 430 Beiderſee 09 1 24 30 7 z31 Möderau 2 9 931 29 1 z32 Morl 10 64 C33 Trebitz a P G 56 t 8 7angenommen



Meyer Arndt Glimm Kühme Knnert

34 Wallwi 10 15 34 1635 Löbnitz v G 2 6 3 1936 Teicha 14 22 18 86 17 54 29
37 Groitſch O 1438 Sennewitz 18 50 12 G 41 3539 Wieskan 11 17 4 31 2540 Kaltenmark 6 941 Kroſigk 4 79 43 8 642 Merbitz 739 64 443 Nauendorf 29 27 183 69 55 26 2944 Prieſter 1 2 12 13 8 13 1245 Petersberg 1 14 41 66 232146 Dachritz 4 462 491447 Rehli 5 G 65 40 79 748 Brachſtedt 49 52 15 65 238 53 53
49 Wurp 9 13 19 14 15 650 Oppin 7 23 16 i 21 1851 Hppin Freiheit 10 12 2 1252 Pranitz 22 3 13 1253 Juwenden 14 2 19 37 2854 Obermaſchwitz 1 34 17 255 Tornau 1 26 21 1256 Mötzlich 6 6 29 27 21 1557 Eismannsdorf 0 237 558 Niemberg 55 78 28 16 23 1480 76 265 71

3 37 153 68
59 Dammendorf
60 Schwerz
61 Spickendorf

3

5

2

62 Hohenthurm 56 60 763 Roſenfeld 35 32 1164 Plößnitz 7 25 10 1 165 Rabatz 3 30 z 13 666 Peißen 9 48 19 26 867 Zöberitz
68 Braſchwitz 20 18 620 12 9

O c e J

J u 2

S69 Diemitz 51 53 53 29 134 8070 Gutenberg 12 29 54 17 76 7071 Seeben 6 13 22 42 2 86 5672 Cröllwitz 88 118 20 29 45 344 28973 Gimritz b H 6 S 3 14 1 1174 Schiepzig 11 10 60 12 483 6775 Lettin 37 45 38 82 14 161 31776 Dölau 22 27 40 95 32 143 10077 Lieskau 11 16 22 35 13 47 3678 Srhen 15 36 42 68 8 106 7379 Schönnewitz 17 18 426 53 4480 Capellenende 8 17 2 20 3 53 3881 Reideburg 44 75 2 4 16 483 1982 Büſchdorf 30 29 9 129 540 2983 Canena 6 23 6 50 7 4984 Dieskau s 16 11 100 58 110 7185 Bruckdorf 20 32 a 7 4 116 9186 Zwintſchöna 37 12 25 35 12 34 26
87 Kleinkugel 2 36 33 17 588 Benndorf 2 35 47 14 1689 Osmünde 22 35 24 55 23 52 8390 Gottenz 6 u 290 791 Gröbers 31 46 51 80 25 132 1492 Schwoitſch 15 12 45 63 1 1893 Großkugel 16 63 17 26 8 15 2194 Pritſchöna 5 19 4 h 4 32 1795 Lochau 22 323 3 659 60 35 2896 Döllnitz 40 21 101 166 2 153 9497 Oſendorf 39 57 3 2 96 4998 Radewell 30 37 14 9 131 8799 Burg i A 9 609 3 4 1 15 10100 Ammendorf 35 67 41 40 13 201 153
101 Planena 45 1 32 18 3 10 20102 Beeſen a E 10 69 2 68 66 100 697
103 Wörmlitz 28 34 82 71104 Völlberg 21 319 60 895 66I Giebichenſtein i

96

107 5 III 282 445 119 187 85 1756 1633108 V72 t V10 Trotha
z 95 83 127 209 17 382 359i 111113 Nietleben 71 64 4 9 318 247
114 Prov Jrrenanſt 1 7 S 7 11

i381 3286 1765 5830 2848 4629 5583
7203 10328 3761 8305 4284 15738 12978

Es ſind hiernach im ganzen 30,986 Stimmen abgegeben worden
Die abſolute Mehrheit beträgt 15,494 ſomit iſt Redaetenr
Fritz Kunert welcher 15,738 Stimmen erhielt mit 244 Stimmen
über die abſolute Mehrheit gewählt worden

Landbezirk

Halle und AUmgegend

Halle 1 Juli
Waſſergebührenordunng Die vom Ober

verwaltungsgericht aus ſormellen Gründen Nichtbeſtätigung
durch den Bezirksausſchuß für ungiltig erklärte Ordnung betr
die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der ſtädtiſchen
Waſſerleitung hat jetzt unterm 27 Juni nachträglich die Ge
nehmigung des Bezirksausſchuſſes in Merſeburg
erlangt Nicht genehmigt wurden zwei Sätze in den 88 1 und 8
welche folgendes beſtimmen Als Benutzung der ſtädtiſchen
Waſſerleitung gilt ſchon das Bewohnen eines an dieſelbe an
geſchloſſenen Grundſtücks ohne Rückſicht darauf ob thatſächlich
eine Entnahme von Waſſer ſtatitfindet Hört die Gebühren
pflicht im Laufe des Rechnungsjahres auf ſo tritt die Befreiung
von der Gebühr mit dem Beginn des nächſtſolgenden Monats
ein Der 8 11 der Gebühren Ordnung welcher beſtimmt daß
dieſelbe mit dem 1 April 1895 in Kraft tritt iſt nicht be
anſtandet Ob damit freilich alle Zweifel wegen der rück
wirkenden Kraft der erſt jetzt erfolgten Genehmigung gehoben
ſind dürfte noch verſchiedentlich erörtert werden

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
n Leipzig 30 Juni Der für den neuerrichteten Lehr

ſtuhl für Haut und Geſchlechtskrankheiten von Wien nach hier
berufene Prof De G Riehl wird am Donnerstag ſeine An
trittsvorleſung über Entwickelung und Bedeutung der Der
matologie halten

d e e

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Weimar 30 Juni Jn Gegenwart des Großherzogs

und der Großherzogin fand deute bei ſehr zahlreicher Be
theiligung die Generalverſammlung der Goethe Geſell
ſchaft ſtott Geh Hofrath Dr Ruland erſtattete den Jahres
un und ſprach der Großherzogin namens der Geſellſchaft
den Dank für die von ihr dem Archiv zugewendeten Gaben aus
zu Burdach Halle hielt einen be rig aufgenommenen

eſtvortrag über Goethe s Weſt öſtlichen Divan

Provinzialnachrichten
W Jlfeld 30 Juni Jubilänum Wie die beiden ſäch

ſiſchen Kloſterſchulen Pforta und St Afra zu Meißen vor drei
Jahren ihre 350 jährige Jubelfeier mit Glanz und freudigem
Dank begehen konnten ſo ſeiert in dieſen erſten Julitagen
auch unſere altberühmte Kloſterſchule ihr 350jähriges ſegens
reiches Beſtehen Tauſend geſchäftige Hände ſchmücken unſer
liebes närriſches Neſt im grünen Bährethale des Südharzes

zum Empfange alter Schüler und anderer lieben Gäſte und
Hunderte von jungen und alten Jlfeld Herzen ſchlagen den nahen
Jubeltagen frendig entgegen Der Hauptfeſttag iſt Freitag den
3 Juli Es beginnt um 8 Uhr mit einer Morgenandacht im
Belſaale Es ſolgen Schauturnen im Schulgarten und Feſtaktus
in der Aula Um 2 Uhr findet ein vom Kloſter gegebenes
ſolennes Feſteſſen in der Turnhalle ſtatt Um 5 Uhr gemein
ſchaftllicher Ausflug mit Damen nach dem beliebten Vergnügungs
ort Die Einnahme woran ſich ein feuchtfröhlicher Abend ſchließt
Am Abend vorher Donnerstag 7 Uhr geben die Schüler eine
muſikaliſch dramatiſche Aufführung in der Aula Das ſchöne Feſt
ſchließt am Sonnabend mit der Entlaſſung der jetzigen Schüler in die
Sommerferien einem gemeinſamen Ausfluge nach dem Hohnſtein
bei Neuſtadt und einem Mittagsmahl in der Tanne Ueber 150
alte Jlfelder haben ihr Kommen angemeldet Der Kultus
miniſter Dr Boſſe der Oberpräſident der Provinz Hannover
v Bennigſen und andere Notabilitälen werden erwartet Jupiter
Pluvins möge gnädig ſein

Nordhanuſen 30 Junk Kaiſer Friedrich Denk
mal Domänenverpachtung Die Anregung hier ein
Kaiſer Friedrich Denkmaäl zu errichten hat in den weiteſten
Kreiſen unſerer Bürgerſchaft lebhaften Anklang gefunden Die
Bildung eines vorläufigen Denkmalsbau Ausſchuſſes iſt bereits
ins Auge gefaßt und als Standort für die Aufſtellung des
Denkmals nennt man auch bereits den Friedrich Wilhelms Platz
Vor kurzem wunde an dieſer Stelle mitgetheilt daß ſich aus den
Landwirthen unſerer Kreisorte Woffleben und Guders
leben heraus Genoſſenſchaften gebildet haben welche die
Domäne Woffleben nebſt dem Vorwerke Gudersleben zu pachten
und die Aecker alsdann an die Genoſſenſchaftsmitglieder in Pacht
zu geben beabſichtigen Jn dem dieſer Tage in Erfurt abge
haltenen Verpachtungstermine blieben denn auch die Vertreter
der zwei Genoſſenſchaften mit zuſammen 7000 M die Beſt
bietenden Damit iſt für Domänenparzellirnng in unſerer Gegend
der Weg geſchaffen Da die Regierung in Erfurt zur Sache
ſchon zum voraus ſich günſtig geſtellt hat hofft man auf baldige
Zuſchlagsertheilung

Berga Kyffh 30 Juni Grundſteinlegung Geſtern
ſand die feierliche Grundſteinlegung zu der neuen Kirche unter
Betheiligung der Glieder der fürſtlichen Familie zu Roßla ſtatt
Die Feſtrede hielt Herr Konſiſtorialrath Paulus unter Zu
grundelegung des Textes Einen andern Grund kann niemand
legen außer dem der gelegt iſt Jeſus Chriſtus Die Farche
welche Heizvorrichtung erhält wird ein Prachtbau werden der
ganzen Gegend zur Zierde gereichen und weit in die goldene
Aue hinausſchauen Der Koſtenanſchlag beläuft ſich auf
119,000 M

Rp Delitzſch 30 Juni Rektorwahl Der hieſige
Magiſtrat wählte unter 91 Bewerbern um die neueingerichtete
Rektorſtelle für die Knabenvolksſchule Herrn Rektor Wiener
Woldenburg i d Neumark

2 Hoheunmölſen 29 Juni Städtiſches Pfarr
ſtelle Die Stadtverordneten ſtimmten in letzter Sitzung einer
neuen Gehaltsſtaffel für unſere ſtädtiſchen Lehrer zu
Die höheren Gehaltsſätze kommen ſchon jetzt zur Auszablung
Die Verſammlung erklärte ſich auch für die Einführung einer
obligatoriſchen Fleiſchbeſchau Es wird Abſtand ge
nommen das dem Gemeindekirchenrathe im Jahre 1876
bedingungsweiſe überlaſſene Grundſteuer Entſchädigunge
Kapital zurückzufordern da ja Kirchenſteuer und Kommunal
ſtenerpflichtige ſich hier decken Zur vakanten Pfarrſtelle in
Webau die ein Jahreseinkommen von über 8500 M hat
haben ſich über 50 Bewerber gemeldet Der bisherige Orts
pfarrer Kühn iſt dieſer Tage nach 24jähriger Thätigkeit nach
Halle übergeſiedelt Wie wir vernehmen iſt Herr Pfarrer
Mohr in Rehmsdorf als Nachfolger auserſehen

S Naumburg 30 Juni Aus den Weinbergen Der
geringe Traubenanſatz erkrankt noch durch das in die Blüthe
fallende kalte und regneriſche Wetter ſo daß von der diesſährigen
Weinernte leider wenig oder gar nichts zu hoffen bleibt

03 Geuthin 30 Juni Seminar Prüfung Am hieſi
gen Schullehrer Seminar fanden unter Vorſitz der Provinzial
ſchulräthe Frieſe und Wetzel geſtern und heute die zweiten
Schullehrerprüfungen ſtatt Von 11 Examinanden beſtanden die
Prüfung 6

S Leipzig 30 Juni Eine Meſſeraffäre, die leider
einem rüſtigen Manne vorausſichtlich das Leben koſten wird
hat ſich geſtern abend in der Lutherſtraße abgeſpielt Der
Bäckermeiſter Buſch hatte in einem Reſtaurant einen un
bedeutenden Streit gehabt und als er nach Hauſe ging näherte
ſich ihm ein Mann der ihm raſch einen lebensgefährlichen Stich
in den Unterleib verſetzte Als der That verdächtig wurde ein
Agent verhaftet der aber bisher noch nichts eingeſtand

v V Allſtedt 30 Juni Bohr ungen Unglücksfall
Am Mittwoch iſt die erſte Spur von Kaliſalzen im Vohrloche am
Forellenteiche in einer Tiefe von 435 m gefunden worden
Am Sonntag ereignete ſich am Bohrwerke ein bedauerlicher Un
glücksfall Der Arbeiter A wurde von einer Kette erfaßt und
im Bohrthurm hochgezogen Aus beträchtlicher Höhe fiel der
ſelbe herunter und erlitt außer einigen Hautabſchürfungen einen
Bruch des linken Schulterblattes

S NRudolſtadt 30 Juni Nochmals die Schwarzathal Bahn Jn der heutigen Stadtraths Sitzung wurde
von einem Stadtverordneten als jetzt beſtimmt feſtgeſtellt daß
bei der von Preußen gemäß Staatsvertrag mit unſerm Fürſten
thum demnächſt zu bauenden Eiſenbahn von Rottenbach nach
Katzhütte der vielumſtrittene Verg weder durch Tunnel
noch durch Einſchnitt genommen werden könne ſondern daß die
Einrichtung einer Zahnradbahn Strecke dabei unvermeidlich
ſci Man will deshalb ſeitens unſerer Stadt die bei der ge
planten Führung obengenannter Linie an ſich ſchon hinſichtlich
einer bequemen Verbindung des Waldes droben mit der
Reſidenz ſehr geſchädigt wird nochmals verſuchen den zuſtändigen
Stellen aufs neue die in Bau und Betrieb billigere und
leichtere Verbindungslinie ſtatt von Rottenbach Arnſtadt Saal
ſeld ab von Blankenburg ab anſchließend durch das be
kannte untere Schwarzathal nach Sitzendorf Katzhütte zu
empfehlen Man giebt ſich noch einigermaßen der Hoffnung
hin daß Preußen im eigenſten Jntereſſe doch noch das letztbe
zeichnete damals im Landtage von der Oppoſition nicht durchgeſetzte
Projekt der Thalbahn an Stelle der Bergbahn bevor
zugen werde Jn dieſem Sinne alſo zu Gunſten der unteren
Schwarzathal Bahn wird baldigſt eine Petition zunächſt an
unſer Miniſterinm event an das preußiſche Eiſenbahn Miniſterium
gerichtet werden

z Zerbſt 29 Juni Der Anhaltiſche Krieger
verband hielt geſtein hier ſeinen diesjährigen Verbandstag
ab Aus dem bei dieſer Gelegenheit erſtatteten Jahresberichte
geht hervor daß der in die fünf Kreisbezirke Deſſau Köthen
Bernburg Balleunſtedt und Zerbſt gegliederte Verband jeßt
140 Vereine mit 10,106 Mitgliedern umfaßt Jn den letzten
ſechs Jahren hat ſich die Zahl der Kriegervereine in Anhalt um
das 3 fache und die Zahl der Mitglieder um das 4fache ge
ſteigert Nur noch 4 Wereine mit ca 100 Mitgliedern ſtehen in
Anhalt außerhalb des Verbandes

Roßlan 30 Junt Selbſtmord eines Neun
jährigen Jn Weiden erhängte ſich der neunjährige Sohn
Karl des Häuslers Karl Falkenberg Dem unglücklichen Knaben
ſollen ſeine Schularbeiten ſehr ſchwer geworden ſein Unſinniger
weiſe halten nun viele den Lehrer für den Tod des Knaben ver
antwortlich

Brand eines Zenughauſes
Wie die Lothringer Zeitung aus Metz meldet brennt

ſeit Dienstag 7 Uhr nachmittags das Zeughaus 3 Devant les
Ponts Um 7 Uhr erfolgte eine theilweiſe Exploſion
wobei zahlreiche Perſonen ſchwer verletzt
einige getödtet wurden Da eine große Menge
Exploſionsſtoffe in dem Zeughaus lagern ſchwebt die
Umgebung in größter Gefahr

Ein Schiffszuſammenſtoſz
Nach einer bei Lloyds eingegangenen Meldung aus Para

ſtieß der engliſche Dampfer Santarenſe, von Liver
pool nach Para beſtimmt mit dem engliſchen Schiffe
Dundonald, von San Francisco nach Hull unterwegs

zuſammen Der Santarenſe ſank der Dundonald
erhielt ein Leck und iſt noch anderweitig beſchädigt
Menſchen ſind nicht umgekommen Die Mannſchaft
des Santarenſe wurde vom Dundonald aufgenommen
die Paſſagiere wurden von der norwegiſchen Bark Hiawatha
in Para gelandet

Handel Gewerbe und Verkehr
Russische Ernte Aussichten Petersburg

30 Juni Nach hier am 15 27 Juni aus allen Theilen des
Reiches eingegangenen amtlichen Nachrichten sind die Ernte
aussichten sehr gute besonders im Kaukasus in den süd
lichen züdwestlichen und mittleren Provinzen und zwar speziell
für Raps Weizen und Gerste

Neues Syndikat Nach der Köln Volksztg planen die
deutschen Steingut Porzellau und Glaswagarenfabriken
die Bildung eines Verbandes nach Vorgang des Verbandes der
deutschen Emaillirwerke

Die Aktien der Masehinen und ArmaturenfabrikBreuer Co wurden zu 126 Proz und die Aktien der Elektrici
tätswerke Kummer zu 161 Proz gestern an der Berliner Börse ein
geführt

Fudtterartikel
Hamburg 29 Juni Velkuchen fest Rapekuchen 80 90

einkuchen 105 110 AM Palmkuchen deutsche 80 Cocoenurs
kuchen 95 110 Cocosuuseskuchen deutsche 105 115 Erdnuss
kuchen 110 130 Baum wollsaatkuchen 1905 110 Palmkernsechrot
75 80 die 1000 kg

Wasserstände f bedeutet über unter Null

Saaie an ar rerArtern Brückenpegel 29 Juni 0,46 39 Juni 0,43 3
Weissenfels Oberpegel 2 2,50 2,46 4do Unterpegel 0,60 0,86 24Troiha 30 Juni 2,32 1 Juli 2,26 6 2Alsleben Oberpegel 29 Juni 55 30 Juni 2,52 3

do Unterpegel 2,28 2 24 JBernburg 2 1,90 2,24 34Kalbe Oberpegel 1,64 2 1,70 6do Unlerpegel 12 p1l,34 22
Moldau Iser BEger BElbhe

T Juni Fall Wuehsf Juni Fall Wucns
Budweis 29 0,12 8 Torgau 30 2,82 2
Prag 2 1,56 29 Wittenberg v TJungbunzlau 0,05 3 Rosslau 2 2,38 79Laun 1114 c 2 2,40 29Pardubitz 0,12 30 Magdeburg 2 1,84 3Brandeis 0,52 8 Tangermünde 2,42 3 s
Melnick 2 1,365 22 Wittenberge 2,02 2Leitmeritz 1,16 24 Dömitz Peg 29 2,27 112Aussig 30 1,48 55 klauenburg 30 1,38 7Dresden 0,26 40

Aussig Von den oberen Plätzen werden 159 em Fall gemeldet

Schiffsverkehr und Frachten
Aussig 30 Juni Fracht vach Magdeburg 20 Pfg das Doppel

hektoliter Heutige Fahrtiefe 76 Zoll österr Mass

Letzte Telegramme

Berlin 1 Jnli Jm Reichstage beantragte zur dritten
Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuches der Abg
Munckel die Aufhebung des Beſchluſſes der zweiten Leſung
wonach unheilbare Geiſteskraukheit kein Ehe
ſcheidungsg rund ſein ſoll

Kaſſel 30 Jnni Der 18 Jahre alte Dienſtknecht Jakob
Licht aus Landershauſen Kreis Hersfeld wurde heute früh
61 Uhr durch den Scharfrichter Reindel aus Magdeburg
enthauptet Licht hatte am 21 Juli 1895 ſeine Geliebte
die Dienſtmagd Eliſabeth Bach in einem Kuhſtalle ermordet
und ihr das blutige Meſſer in die Hand gedrückt um an einen
Selbſtmord glauben zu machen

Hamburg 30 Juni Die Staatsanwaltſchaft hat ein
Strafverfahren gegen verſchiedene hieſige Beerdigungs
vereine und Uebernehmer von Beerdigungen eingeleitet wegen
Verdachts des Betrugs und Wuchers Die Beſchlagnahme
der Geſchäftsbücher iſt verfügt Die Unterſuchung wurde da
durch veranlaßt daß für Särge Ausſtattungen uſw außer
ordentlich hohe Preiſe berechnet ſowie baare Auslagen für
d Hinterbliebenen beſonders hoch angerechnet worden ſein
ſollen

Kaſſel 30 Juni Jn Schrecksbach ſind die Pferde eines
Brantpaagres auf der Fahrt nach dem neuen Heim durch
gegangen Der Wagen ſtürzte um Der Vater der Braut
Gaſtwirth Neckeſſer blieb tod t ſeine Gattin wurde tödtlich
verwundet das Brautpaar kam mit leichteren Verletzungen
davon

Guben 30 Juni Eine große Feuersbrunſt äſcherte
acht Bauerngüter in der Ortſchaft Grabko ein Eine
70 jährige Fran Namens Janke iſt in den Flammen um
gekommen

Reichenberg Böhmen 30 Juni Der Brand in der
Liebig ſchen Baumwollſpinnerei wurde nach mehrere
Stunden dauernden Anſtrengungen lokaliſirt Nachmittags
wurden die Arbeiter verſammelt wobei das Fehlen von
6 Arbeiterinnen und 2 Arbeitern feſtgeſtellt wurde

en dürften ihren Tod in den Flammen gefunden
haben

Bnudapeſt 30 Juni Der berüchtigte griechiſche Einbrecher

Gefängniß entſprungen
Lüttich 30 Juni Bei einer Feuersbrunſt in der Dampf

mühle von La Vanx bei Nandrin ſind drei Leute um
gelkomnien einer iſt wahnſinnig geworden und mehrere ſind
verwundet

Perikles Affendakis iſt mit zwei Spießgeſellen aus dem
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Werdich mit oder ohne e in ein dopp u amerik Buehführung

Correspondenz Kaufm Rechnen Wechselverkehr ete e
bilden will verlange Prospekte gratis und franko von

Carl Gieseguth Halle a Mittelstrasse 3

Fröbel scher KindergartenLnuvrentiusstr 7 Aufn nener Zöglinge Beschäftigung auch im Jan

FI I TIN Denn Masse
F DAMMERMANMN o
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Spezialität ſeit 30 Jahren Driimogonhinon
Neueſtes Patent Flug vie Hallensis s im Berglande wie in der
Ebene gleich zuverläſſig arbeitend ohne jede Regulir Vorrichtung ohne Wech
ſelräder einfachſte vollkommenſte und billigſte Drillmaſchine am Markte
Hackmaſchinen Gras u Getreide Mähmaſchinen Pferderechen
Senwender Lokomobilen u Dampfdreſchmaſch Kleedreſchmaſch

für Zu u I c umſounf undSegrnndet iS79 Gegründet 1879
Geschäftshaus Gr Märkerstr 26b7 9ße Grün n

für completto gesehmackrolle Zimmer Einrichtungen

Allergünſtigte Gelegenheit für Brautleute
zum Einkauf von ganzen Ausstattungen ſowie auch einzelner

Stücke bei Beſichtigung meiner umfangreichen Läger
und complett aufgeſtellten Muster Zimmer

in allen Preislagen unkerboller Garantie für gediegene Arbeit
7össte Answabl in Seiden und PIüch Garuituren

Tischler und Tapezier Werkstätten im IIause
Preis Verzeichniſſe über Einrichtungen jederzeit zu Dienſten

Reelle Bedienung Billigste PreiseJch bitte bei bevorſtehendem Bedarf mich mit Jhrem werthen Beſuch zu
beehren und zeichne Hochachtungsvoll

S chaible Möbelſebrit7
Gr Märkerſtr 26 3 Haus vom Markte rechts

Gen nndeſchirrkammer
Einrichtungen

für Luxus und Arbeitspferde in
eleganter und gediegener Ausführung

empfiehlt
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Alfeld a d Leine

Vollſtändig reine s

Trinkwaſſer
eryſtallfein und bacterienfrei

liefert mein neuer

bei jeder Trübung
Unentbeyrlich fürs Haus Hotels SReſtaurants ſowie Gewerbebetrieb
Preis 32 Mk complet zum Anſchluß e

an die Waſſerleilung

Hermann Koch
VFilterfabrikHalle a Blumenthalſtraſfe 9

Größere Filter für die Jnduſtrie

auf gef rRoſſmann Schulze
Herzogliche Hof Wagenfabrik

Oöthen in Anhalt
halten ihr reichhaltiges Lager jeder Art
neuer und auch wenig gebrauchter

Luxnus Wagen

huisenwerk Carlshütte

e auf u S

Bankgeschüäft IIalle a S

Deutschen Dypothekenbank nen
Lolbaor i odithank Rheinise

P Schau Co
Fernsprech Anschluss Nr 577 Relenetanu Giro Conto

inlösnng von Conpons
An und Verkauf von Werthpapieren

Annahme und Verzinsung von Baareinlagen
Oheck Verkehr

Discontirung in und ausländischer Wechsel
Verkaufsstelle von Pfandbriefen der

pothekenbankb
bofthebonbanb

Leipzigerstr 10

De 5 D W S
J x W

Grosse

Ziehung am 7 und 8 Juli
Hauptgewinn 80,000 MarkGesammtgewinne 260 000 Mark

Loospreis 1 Mark Ein Freiloos auf 10 Loose
Porto und Gewinnliste 20 Plg

Wunsch zuch unter Nachnahme versandt

Gade MHe
Loose Generna Debit

5 Unmnt den Lincden 3Be üun V

n S

Berliner Pferde otterie

Answärtige Bestellungen auf Loose à 1 Mark werden aufs Prompteste auf

Troteſ Royni ad

Gowinne Werth 260 000 MT 30000 30000 r
1 a 25000 2500014 15000 150001 a 12000 12000
1A 10000 100001a 8000 800012 7000 7000 S
1 a 5500 55001 à 5000 5000
12 509 58591 a 5000 50002 à 3500 7000
3 a 9000 S2 à 3000 6000 592 à 2500 5000 8m A 2000 50003 à 1800 5500 F3 à 1200 3600

500 à 100 5000601000 à 20 20000 34000 à 20000

HEINRICH LANZ
MANNHEINM BERLIN

n

Einige höchstsWelit

Ausstellung AuszeichnungAntwerpen för Lokomobilen1894 fär industrislloJ Grosser Preis Zwecks
0 omobiſen n

Special Abtheilung für Industrie
In den letaten gehn Jalren über 4000 Stück verkauft

Im Brennmaterial Verbrauch naohwelsbar erheblieh gparsamer
wie statlonäre Dampfanlagen mit eingemauerten Kessein bel mindestens

glelehor e und h

ad

à Pfd 98 Pfg
feinſte friſche Dampfmolkerei

Butter
H H wasGr Ulrichſtraſte 40Alter Markt 18 Leipzigerſtr 96

Als hart und ſchnelltrocknende

Vuussbodenfarbe
offerire ich meinen ſelbſtgekochten reinen

Bernſtein Fuhbodenlack mit Farbe
per Pfund für 60 Pfg

zu den billigſt8 Am oben aſten Preiſen angelegentliche

Glühſtoffplätten
vollſtändig

dunſt und geruchlos

S n
Giühhstoff G

Patent Aertin
empfiehlt

Christian Olaser
Gr Klausſtraſte 24 e

Gute Sonnen und
ar MRegenſchirme

à das Haltbarſte d Schirm
Jnduſtrie in j Preislage
Repar j Art als Ueberz
uſw Schirmfabr Fritz
Behrens Halle Große
Steinſtr 85 Ecke Nennh

Billigſter Einkauf zurDamen hueidere
ſowie von

Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen
Handſchuhen
Schürzen c imMG Gr ne raſje 32

Grudeöfen van u
eiipf A Möhbius 3apfenftr 17

Große Betten 12 n
Dberbett Unterbett er Kiſſen mitreinigten nennen Federn bei GuLuſtig Berlin e nſtraße 460 Preis

liſtz teſte tenfrei nerkennutzasrei zen

O Ia e Drogenhandlung Schmeerſtr 13

Für den Anzeigentheil veranlwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

nenehanderseeotß

ist die beste a
Ole Expedlllonen der Saale Zeltung

befinden ſich
Er Ferlin Pene Promenade 1 und

Markt 24 Waagegedäude

Mit Beiblatt und Unterbaltungsblatt
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